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Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
(Vormundschaftsbehörde )

RA lic. iur Peter Dörflinger

Präsident Vormundschaftsbehörde

Vormundschaftsbehörde

professionalisierte 
interdisziplinäre 
Fachbehörde

vs. 
„Laienbehörde“ nach 
derzeit verbreitetem 
Zuschnitt

Vormundschaftsbehörde

laufende Massnahmen total 719
• Amtsvormundschaft 539 75 %

• Private MandatsträgerInnen 180 25 %

• Kindesschutzmassnahmen 237 33 %

• Erwachsenenschutz 482 67 %

Mündelvermögen in Mio. Fr. ~ 89
• Amtsvormundschaft ~ 45
• Private ~ 44

Personalbestand (total, 31.12.2009)

• Vormundschaftsbehörde 7,1 Stellen
• Amtsvormundschaft 15,2 Stellen

Einige Kennzahlen 
VB/AV Chur (31.12.2009)

Vormundschaftsbehörde
ständige Mitglieder
• lic. iur. Peter Dörflinger, Rechtsanwalt (100 %)
• Alfred Schärer, Sozialarbeiter, ehemaliger 

Amtsvormund (100 %)
• Martina Näf-Ryffel, Sozialarbeiterin FH, 

ehemalige Amtsvormundin (80 %)

stellvertretende Mitglieder
• Dr. med. Monika Räth, Fachärztin FMH 

Psychotherapie/-analyse
• Reto Müller, Eidg. dipl. Treuhänder
• Dr. iur. Jean-Pierre Menge, Rechtsanwalt

personelle/fachliche 
Zusammensetzung
Vormundschaftsbehörde 
Kreis Chur

Vormundschaftsbehörde Zentrale Dienste
• Revisor / Leiter (100 %)
• Revisorin (50 %)

• Administration (120 %) 

Abklärungs- und Rechtsdienst
• Sozialpädagoge (80 %)

• Jurist (80 %)
• & Mitglieder der Vormundschaftsbehörde

Zusammensetzung
des „Büros“ der 
Vormundschaftsbehörde

Vormundschaftsbehörde

Vormundschaftsbehörde (VB)
• klärt Notwendigkeit von Massnahmen/Änderungen

• führt Mandate während Abklärungsphase

• beschliesst Massnahmen

• setzt MandatsträgerIn ein

• kontrolliert Tätigkeit MandatsträgerIn

• bewilligt genehmigungspflichtige Geschäfte

• …

Amtsvormundschaft (AV)*
• MandatsträgerInnen erfüllen Auftrag der 

Vormundschaftsbehörde

• stellen Anträge

• legen Rechenschaft über Mandatsführung und ggf. 
Rechnungsführung ab

• … * gilt auch für private MandatsträgerInnen

� kritischer Dialog in Angelegenheiten von 
betreuungsbedürftigen Personen, die sich z.T. 
nicht wehren können, wird institutionalisiert.

grds. Aufgaben- bzw. 
Rollenteilung

zwischen

VB <> AV
strategisch <> operativ

entscheidend <> ausführend



Vormundschaftsbehörde

1. Eingang Gefährdundsmeldung/Antrag
� Triage (wer klärt ab?) an Tagesrapport

(Behördemitglieder & Abklärungsdienst anwesend)
� kurze Vordiskussion (worauf besonders achten)

2. Abklärung
� einzelnes Mitglied der VB oder
� Abklärungsdienst

3. Situationsbericht
� Zusammenfassung der Abklärungsergebnisse

� Empfehlung konkrete Massnahme/n 
� Private/r MandatsträgerIn oder AmtsvormundIn? 

4. Diskussion (ca. 1 Woche vor Behördesitzung) > 
Interdisziplinarität
� evtl. weitere Abklärung oder prozessuale Schritte

(Zustimmungserklärungen, Verzicht auf Vorsprache
vor Behörde, Prüfung private Mandatsträger)

5. Behördesitzung
� auf Basis Beschlussentwurf (Referatsystem)

schematisierter Ablauf & 
Entscheidfindungsprozess

in der VB Chur

Vormundschaftsbehörde

1. Gefährdungsmeldung/Antrag

2. Abklärung

3. Situationsbericht

4. Diskussion

5. Behördesitzung

Kontakt- und 
Absprachemöglichkeiten
der VB mit Sozialdienst/en 
(SD)*

*GR insofern speziell, als 
Aufgabenteilung zwischen:

Komm. SD > Finanzierung

Regionaler SD > Beratung

Vormundschaftsbehörde

+ Behörde als Gremium aufgewertet

+ Entscheidprozesse auf mehrere Köpfe und 
Disziplinen verteilt

+ sozialarbeiterisches Know-How in Behörde führt zu 
kritischerer und vertiefterer Beurteilung der 
Mandatsführung

+ effizientere und flexiblere Abklärung und 
Entscheidfindung möglich

+ Fachlichkeit (juristisch und sozialarbeiterisch) 
gesteigert

− „Aussenwelt“ (inkl. Netzwerkpartner) versteht  
Aufgaben- und Rollenteilung zwischen VB und AV 
oft zu wenig

Mit Blick auf die betreuten Personen ist die 
• Einführung der professionalisierten, 

interdisziplinären Fachbehörde und
• die personell umgesetzte Aufgabenteilung 

zwischen Vormundschaftsbehörde und 
Amtsvormundschaft 

ein absolutes Muss!

Allgemeine Erfahrungen 
nach Wechsel zu 
professionalisierter, 
interdisziplinärer 
Fachbehörde in der 
Zusammenarbeit mit Netz-
werkpartnern


